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Interdisziplinäre Gesellschaft für 
Umweltmedizin e.V.

Eine Gesellschaft zur Förderung der Zusammenarbeit von Natur- und Geisteswissenschaften in der 
umweltmedizinischen Forschung und Anwendung

IGUMED-Geschäftsstelle: Frielinger Str. 31, 28215 Bremen, Tel: 0421 - 498 42 51,  Fax: 0421 - 498 42 52
www.igumed.de · info@igumed.de

12. Frankfurter Kolloquium Umwelt und Gesundheit
„Kinder-Umwelt-Gesundheit“

15. März 2008
im Kapellensaal des Bolongaropalastes, Bolongarostraße 109, Frankfurt/Main - Höchst

Programm:
09.00 Uhr 	 Eröffnung und Moderation     Dr. med. Peter Germann, Arbeitskreis Gesundheit BUND e.V.
09.15 Uhr 	 Neue Erkenntnisse über eine krankmachende Schule	
	 Wolfgang Krug, dugi e.V.
09.45 Uhr 	 Klassenzimmer machen krank: Neue Schadstoffe in alten Schulen	
	 Dagmar von Lojewski-Paschke, BBU e.V.
10.15 Uhr 	 Kaffeepause
10.30 Uhr 	 Einblicke in Schadwirkungen von Müllverbrennungsanlagen und bessere Alternativen
	 Prof. Dr. med. Harry Rosin, Bürgerbewegung für Kryo-Recycling und Kreislaufwirtschaft
11.00 Uhr  	Natürlich unnatürlich: Indirekte psychophysische Gesundheitsrisiken des modernen Umganges mit Abfall
	 Dr. phil. Dipl. Psych. Rainer Gunkel, ÖÄB e.V.
11.30 Uhr  	Kindergesundheit und Umwelt - Aktuelle Herausforderungen
	 Dipl.-Geol. Erik Petersen, Netzwerk Kindergesundheit und Umwelt e.V.
12.15 Uhr 	 Trinkwasser und Kindergesundheit
	 Dipl.-Ing. Wilfried Soddemann, dugi e.V.
13.00 Uhr 	 Mittagspause
14.00 Uhr 	 Pestizide in Lebensmitteln - Gefahren und Trends
	 Manfred Krautter, Greenpeace e.V.
14.45 Uhr 	 Kindliche Leukämie - Genetische Unterschiede in der Entstehung und Therapie
	 Dr. rer. nat. Eckart Schnakenberg, IGUMED e.V.
15.30 Uhr 	 Kaffeepause
15.45 Uhr 	 Apherese in der Umweltmedizin
	 Dr. med. Hans-Peter Donate, dbu e.V.
16.30 Uhr 	 Adipositas im Kindesalter
	 Thomas Teubner, Arzt, dugi e.V.
17.15 Uhr 	 Schlusswort     Dr. med. Peter Germann, Arbeitskreis Gesundheit BUND e.V.
17.30 Uhr 	 Ende des Kolloquiums

Veranstalter:
Arbeitskreis Gesundheit BUND e.V.
Bundesverband Bürgerinitiativen Umweltschutz BBU e.V.
Deutsche Umwelt- und Gesundheits-Initiative dugi e.V.
Interdisziplinäre Gesellschaft für Umweltmedizin IGUMED e.V.
Ökologischer Ärztebund ÖÄB e.V. und Greenpeace e.V.

Unterstützt durch:
Chemical Sensitivity Network CSN-Deutschland e.V.
Deutscher Berufsverband der Umweltmediziner dbu e.V.
Netzwerk Kindergesundheit und Umwelt e.V.

Teilnahmegebühr: Bei Überweisung auf das Konto des BUND e.V. bei der Bank für Sozialwirtschaft BLZ: 370 205 00 
Konto-Nr. 828 020 1, Verwendungszweck „12. Kolloquium“, bis zum 29.02.2008 ermäßigter Tagungsbeitrag 28 €, danach 35 €.
Anmeldung: dugi e.V., Tel.: (0 69) 36 00 79 05, Mail: info@dugi-ev.de
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Einladung zur ordentlichen

Mitgliederversammlung 2008
der Interdisziplinären Gesellschaft für Umweltmedizin e.V. (IGUMED)

in die Pfarrgemeinde Maria Himmelskron, Marienstr. 16a, 63150 Heusenstamm
am Samstag, den 21. Juni 2008 ab 13.00 Uhr

Tagesordnung
	 TOP 1:   Begrüßung durch den Vorstand
	 TOP 2:   Wahl von Versammlungsleitung und Schriftführung
	 TOP 3:   Bericht des Vorstandes über den Zeitraum 2007/08
	 TOP 4:   Bericht der Schatzmeisterin über das Geschäftsjahr 2007
	 TOP 5:   Entlastung des Vorstandes für das Geschäftsjahr 2007
	 TOP 6:   Beitragsordnung 
	 TOP 7:   Anträge
	 TOP 8:   Verschiedenes

Anträge zur Tagesordnung, Eingaben und Bemerkungen zu einzelnen Tagesordnungspunkten erbitten wir bis zum 31.5.2008 an 
die Geschäftsstelle. 

Im Namen des Vorstands                 Dr. med. Frank Bartram

Schadstoffinduzierte Krankheiten: 
Erkennen - Meiden - Therapieren 

10 Jahre Selbsthilfegruppe für Chemikaliengeschädigte im Rhein-Main-Gebiet 

 21. Juni 2008, Pfarrgemeinde Maria Himmelskron, 63150 Heusenstamm
Programm:

  9.45 Uhr	 Eröffnung
  9.55 Uhr	 Peter Bornhofen (GZM): 	 Zahnwerkstoffe als Krankheitsauslöser
10.40 Uhr	 Pause
11.00 Uhr	 Ingrid Scherrmann (Safer World): 	 Schadstoffinduzierte Krankheiten (SIKs): 
		H  erausforderungen für Patient, Medizin, Politik und Gesellschaft
12.00 Uhr	 Udo Heck (Bio-Pharma Gmbh): 	 Mitochondropathien, Leben mit Kryptopyrrolurie, ADS, ADHS
12.45 Uhr	 Diskussion
13.00 Uhr	 Mittagspause, 	 gleichzeitig Mitgliederversammlung der IGUMED
14.30 Uhr	 Dagmar v. Lojewski-Paschke (BBU): 	 Klassenzimmer machen krank
15.15 Uhr	 Angela Vogel (AbeKra): 	 Aktuelles zur berufsgenossenschaftlich-arbeitsmedizinischen 
		  Beurteilung von Lösungsmittelerkrankungen 
16.00 Uhr	 Diskussion
16.15 Uhr	 Kaffeepause 
16.30 Uhr	 Frank Bartram (IGUMED): 	 Chronische Inflammationsprozesse induziert durch 
		N  ahrungsmittel und Nahrungsergänzungsmittel 
17.15 Uhr	 Eckart Schnakenberg (IGUMED): 	 Nahrung und Genetik: Aktueller Stand
18.00 Uhr	 Diskussion
18.15 Uhr	 Ende der Veranstaltung
anschließend	 Gemütliches Beisammensein

Anmeldung: 	 SHG für Chemikaliengeschädigte im Rhein-Main-Gebiet 
	 Cornelia van Rinsum 
	 Berliner Str. 2, 63150 Heusenstamm 
	 Tel.: 06104/ 65231, Fax: 06104/ 101195 
	 cornelia.van.rinsum@t-online.de, www.shg-chemikaliengeschaedigte.de 


